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© Text & Bild: Andreas Wilke, Pfarrer

Liebe Leserin, lieber Leser!

In diesem Jahr begeht die franziskanische Gemeinschaft mit der ganzen Kirche ein besonde-
res Jubiläum: den 800. Todestag ihres Ordensgründers Franziskus von Assisi. Ein ganz beson-
derer Anlass, an diesen großen Heiligen zu denken, der gar kein großer Heiliger war, sondern 
ein ganz Kleiner, ein ganz Armer – nicht umsonst wurde er der „Poverello“ (der Arme) genannt. 
Ihm zu Ehren wurde in Assisi schon kurz nach seinem Tod eine gewaltige Basilika erbaut, da-
mals (und eigentlich bis heute) eine der prachtvollsten Kirchen, die je einem Heiligen gewidmet 
wurde und die Hülle seines Grabes bildet. Passt so recht nicht zusammen: der Poverello Fran-
ziskus und seine reich ausgestattete Grabeskirche!

Das Schlüsselerlebnis seiner Berufung hatte Franziskus vor einem Kreuz, durch das Christus 
sprach und das eine halb verfallenen Kapelle außerhalb Assisis schmückte, in San Damiano. 
Jedenfalls sprach Christus zu ihm von diesem Kreuz von San Damiano und erteilte einen 
Auftrag: „Franziskus, geh und baue mein Haus wieder auf, das, wie du siehst, ganz und gar 
in Verfall gerät.“ Und tatsächlich erbettelte sich Franziskus Baumaterial und baute die kleine 
Kapelle wieder auf.

Dieses Kreuz von San Damiano befindet sich heute in der Grabeskirche der hl. Klara von As-
sisi, der Basilika Santa Chiara. Dort entstand dieses Foto. Ich kannte dieses besondere Kreuz 
bereits von vielen Bildern und Kreuzesdarstellungen, und es hatte mich immer schon tief beein-
druckt. So war es etwas ganz Besonderes für mich, ihm leibhaftig gegenüberzustehen und es 
zu betrachten und in Ruhe auf mich wirken zu lassen. Und tatsächlich: Dieses Kreuz spricht bis 
heute, wenn auch nicht einen Auftrag erteilend, so doch durch seine Botschaft, die es enthält. 
Das Kreuz, eigentlich eine Kreuz-Ikone, zeigt 33 Figuren und einen Hahn. Abgebildet sind na-
türlich der Gekreuzigte mit seinen weit geöffneten Augen, ebenso aber auch der Christus der 
Himmelfahrt mit einem goldenen Kreuz, die Patrone Umbriens (dort liegt Assisi), die Frauen un-
ter dem Kreuz und später am Grab, Engel, den Lanzenträger und noch manches und manchen 
mehr. Das Kreuz erzählt also eine ganze Geschichte, im Grunde genommen erzählt es bildhaft 
das ganze Glaubensbekenntnis.

Auf der Suche nach seinem Lebens- und Glaubensweg hat Franziskus von dem Kreuz von San 
Damiano Kraft und Erleuchtung empfangen. Er konnte anfangen loszugehen und aufzubauen: 
nicht nur das Kirchlein von San Damiano, sondern die ganze Kirche, die damals in Verfall gera-
ten war. Franziskus fasziniert bis heute und zieht viele Menschen nach wie vor in seinen Bann. 
Und die Orden, die sich bis heute auf Franziskus berufen und in seiner Nachfolge stehen, wir-
ken bis heute vielerorts segensreich.

Wir schauen in diesen Wochen der Vorbereitung auf Ostern in besonderer Weise auf das 
Kreuz. Vielleicht kann Ihnen das Kreuz von San Damiano dabei helfen, die Botschaft für sich 
zu hören, die es Ihnen verkündet?! Sie müssen ja nicht gleich eine Kirche (wieder auf-)bauen 
in dieser Zeit. Aber losgehen, aufmachen, anfangen müssen wir jeden Tag neu; ja, und auch 
am Beginn einer jeden Veränderung steht immer der erste Schritt.

Gespannt auf die Botschaft des Kreuzes und die ersten nächsten Schritte, die daraus folgen, 
ist Ihr Andreas Wilke 

PS: Wie gesagt, das Kreuz gibt Kraft und Erleuchtung dazu!



Dienstag, 24. Februar		  HL. MATTHIAS

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 16.00 h	 Erstbeichte der Kommunionkinder
Bonenburg		  18.00 h	 1. Jahresgedächtnis +Helmut Wagemann	
Menne			   18.00 h	 5. Antoniusmesse
				    ++Maria u. Ignaz Schulze/+Stephan Klauke u.
				    ++Ehel. Helga u. Wilhelm Klauke u. +Cornelia Wegge

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe
Wormeln			    8.30 h	 Hl. Messe 
Warburg-Neustadt	 16.00 h 	Erstbeichte der Kommunionkinder
Hardehausen		  19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung
Warburg-Neustadt	 19.30 h	 Besinnungsabend - Auf ! Nach Ostern !

Freitag, 27. Februar	 	

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Hl. Messe
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Mittwoch, 25. Februar    	  

Hardehausen	                 7.45 h	 Hl. Messe 
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda 			   18.00 h	 Hl. Messe
Wormeln			  19.30 h	 Spirituelle Haltestelle

Samstag, 28. Februar		  2. FASTENSONNTAG

Welda		             	 17.30 h	 ++ d. Fam. Schreiner u. Berendes/++Ehel. Dillmann u. 
				    +Sohn Peter, ++Ehel. Sippl u. ++Ehel. Willi u. Roswitha Sippl/
				    +Edmund Drude - mit Verabschiedung des 1. stellv. 
				    Vorsitzenden des Kirchenvorstandes Herrn Otto Flaskamp 
Ossendorf                    	 19.00 h	 ++Karl u. Paula Floren u. +Sohn Hubertus/
				    ++Gisela u. Heinz Flore
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Sonntag, 01. März	 	

Warburg-Altstadt                  9.15 h	 +Mathilde Vahle/+Marie-Ros Stute/
				    L.u.V. d. Fam. Hartmann, Hermes, Dreps u. Meyer/
				    L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/++Marietheres u. Alfred 	
				    Feldmann
Daseburg		  10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    1. Jahresgedächtnis +Agathe Peine
				    L.u.V. d. Fam. Dieter Müser/+Albert Dierkes/
				    +Martin Wendehals/++Ehel. Günter u. Elisabeth 
				    Pommerenke/+Janette Lüdeke/+Werner Maicher u. 
				    +Heinz Oppermann/L.u.V. d. Fam. Nutt u. Seck
Rimbeck			  10.30 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Pfarrer Wilhelm Wittkop u. ++ Geschwister/
				    L.u.V. d. Fam. Bernholz/+Elsbeth Schaller

Samstag, 28. Februar		

Scherfede		  11.00 h	 Übergabegottesdienst - Zionsberg
Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Donnerstag, 26. Februar	

Nörde			     8.30 h 	+Franz Moers u. Eltern/++Franz-Josef u. Anja Hilleke/
				    +Josef Wiemers/+Karl-Heinz Knipping
Germete                          	   9.00 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Dössel			   18.00 h	 Kreuzwegandacht



Scherfede		  10.45 h	 +Gerlinde Paul/++Johannes u. Maria Kaiser/
				    ++Margret u. Karl Schulze u. +Bernhard Seewald/
				    +Else Kemper/++ d. Fam. Flore/+Rita Scholle/
				    +Walter Risse u. Ferdinande Scheifers/++Martin, Hilde u. 	
				    Gertrud Lerch/+Siegrid Prante/+Leonarde Karweg/
				    ++Clemens u. Maria Schröder
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Wortgottesfeier
Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Brigitta Freitag
				    ++Karl-Heinz u. Peter Redeker (aus Ort: Daseburg) 
				    +Dieter Heikenfeld/+Maria Guiomar Pinto/
				    +Klemens Dierkes/L.u.V. d. Fam. Rose
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Ossendorf		  14.30 h	 Tauffeier: Wilma Dübbert *
St. Laurentius, HPZ	 17.00 h	 Hl. Messe - Kurz vorm Aufbrechen - Rat der Pfarreien
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 03. März	

Mittwoch, 04. März

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe
Wormeln                          	   8.30 h	 +Mathilde Middeke
Warburg-Neustadt	 16.00 h	 Erstbeichte der Kommunionkinder
Engar			   18.00 h  +Maria Wrede u. ++Eltern/++Franz u. Maria Jochheim 
				    u. ++Angehörige
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung
Warburg-Neustadt	 19.30 h	 Besinnungsabend - Auf ! Nach Ostern !

Donnerstag, 05. März		

Hardehausen		    7.45 h	 Wortgottesfeier
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda			   18.00 h	 ++Friedrich u. Therese Schaller u. ++Kinder u. +Enkelin 	
				    Raffaela/ L.u.V. d. Fam. Hillebrand u. Kuhaupt/
				    L.u.V. d. Fam. Stolzenberg u. alle armen Seelen aus 		
				    Welda, an die niemand mehr denkt
Germete			  19.00 h	 Gebet um geistliche Berufe

Freitag, 06. März		

Warburg-Neustadt                8.00 h	 +Alois Menne/++ d. Fam. Stein, Gieß u. Spiller/
				    +Maria Guiomar Pinto
Germete                               8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde		      	   8.30 h	 +Walter Niggemann, ++Josef u. Alwine Niggemann u. 	
				    ++Rudi u. Änne Weigel/+Helmut Rose/++Franz-Josef u. 	
				    Anja Hilleke/+Agnes Kulemann/+Karl-Heinz Knipping/
				    +Josef Mott, ++ d. Fam. Sölla u. +Elisabeth Löseke
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Welda			   15.00 h	 Weltgebetstag der Frauen
Wormeln			  15.00 h	 Weltgebetstag der Frauen - gemeinsam mit der kfd aus
				    Calenberg
St. Laurentius, HPZ	 17.00 h	 Weltgebetstag der Frauen
Dössel			   18.00 h	 Kreuzwegandacht
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche
Scherfede		  19.00 h	 Weltgebetstag der Frauen
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Hardehausen		    7.45 h	 Wortgottesfeier
Bonenburg	           	 18.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    ++Helene u. Karl Wagemann
Menne		            	 18.00 h	 6. Antoniusmesse
				    Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Ursula Nowak/+Karl-Heinz Nolte

Samstag, 07. März		

Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit
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Samstag, 07. März		  3. FASTENSONNTAG

Warburg-Neustadt              19.00 h	 Hl. Messe

Sonntag, 08. März		

Dössel                                  9.15 h	 Hl. Messe
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung			 
				    +Konrad Sarrazin, +Michael Sarrazin u. +Manuela Petry/
				    ++Ernst u. Maria Petry/+Helene Eberhardt/
				    ++Hermann u. Maria Wiegard
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Krefeld u. Gluns/++Karl u. Wilhelmine Rose/	
				    ++Marietheres u. Alfred Feldmann
Menne			     9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Monika Steffens u. ++ d. Fam. Lütkemeyer
Seniorenzentrum            	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt              10.45 h	 30-täg. Gedächtnisamt +Agatha Mues
				    1. Jahresgedächtnis +Helene Billerbeck
				    1. Jahresgedächtnis +Hildegard Grundmeier
				    L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen/+Aloys Peitz/
				    L.u.V. d. Fam. Rose
Hardehausen                 	 11.00 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 14.30 h	 Tauffeier: Nelio Morcinek * Matilda Siewert * Tilda Lange *
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 10. März		

Hardehausen                       7.45 h	 Wortgottesfeier
Bonenburg	             	 18.00 h	 ++Heinrich u. Thea Graute u. Enkel Florian
Menne		              	 18.00 h	 7. Antoniusmesse
				    +Hildegard Preik/+Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. 
				    Böddeker, +Brunhilde Böddeker u. +Hannelore Böddeker/
				    L.u.V. d. Fam. Schulze

Mittwoch, 11. März	

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe - anschließend Rosenkranzgebet für die Mission
Wormeln		             	   8.30 h	 Hl. Messe
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung
Warburg-Neustadt	 19.30 h	 Besinnungsabend - Auf ! Nach Ostern !

Donnerstag, 12. März	
		

Hardehausen		    7.45 h	 Wortgottesfeier
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda			   18.00 h	 ++Friedrich u. Therese Schaller u. ++Kinder u. +Enkelin 	
				    Raffaela/++Friedchen u. Karl Tegethoff u. +Tochter Ute u.
				    +Franz Bickmann

Freitag, 13. März	
	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    Lebenden der Familie Dieter Nolte
Germete			    8.30 h  Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Josef Moers/+Helmut Geisen
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Hardehausen		  15.00 h	 Kinderkreuzweg
Dössel			   18.00 h	 Kreuzwegandacht

Samstag, 14. März		

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 14. März		  4. FASTENSONNTAG (Laetare)

Germete		             	 17.30 h	 30-täg. Gedächtnisamt +Edeltraud Sommerfeld
				    +Gerti Köring
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe		
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Sonntag, 15. März	

Warburg-Altstadt	   	   9.15 h	 +Paula Herdes/+Albert Anton Leifels/
				    +Pfr. Josef Behnke u. ++Angehörige/
				    ++Peter u. Josef Krefeld
Hohenwepel		    9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    Gedächtnisamt +Wilhelm Pohl
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Wortgottesfeier
St. Laurentius, HPZ	 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt           	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, Ostapowicz u. Kule u. 
				    +Dorothea Niederprüm/L.u.V. d. Fam. Thöne/+Josef Rose         
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  18.00 h	 Kreuzwegandacht, gest. v.d. kfd
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzwegandacht
Nörde			   18.00 h	 Abendlob
Ossendorf		  18.30 h	 Abendlob

Dienstag, 17. März		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 ++Anna u. Robert Richter/++Elisabeth u. Johannes 
				    Müller/++Anni u. Albert Schafmeister/
				    ++Bernhard u. Maria Schwiddessen
Menne		              	 18.00 h	 8. Antoniusmesse
				    +Gabriele Gründer u. ++Eltern u. +Josef Dierkes u. Eltern
Welda			   18.00 h	 Kreuzwegandacht gest. v.d. kfd

Mittwoch, 18. März	

Donnerstag, 19. März	   	 HL. JOSEF, BRÄUTIGAM 
                                             	 DER GOTTESMUTTER MARIA

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 +Gabriele Rose u. L.u.V. d. Fam. Rose u. Blume
Welda			   18.00 h	 Hl. Messe

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Ingrid Hartmann v. d. kfd/+Agatha Mues v. d. kfd
Wormeln		             	   8.30 h	 Hl. Messe

Montag, 16. März		

Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Lagerfeuer

Freitag, 20. März	
	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Germete			    8.30 h  Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Josef Moers/L.u.V. d. Fam. Knipping, Kohlbrock, 
				    Wiemers u. Kulemann/++Josef, Agnes u. Ursula Wiemers                                                                                                                       
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
Dössel			   18.00 h	 Kreuzwegandacht

Samstag, 21. März	

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 21. März		  5. FASTENSONNTAG

Wormeln			  17.30 h	 +Heribert Floren u. ++ d. Fam. Thöne/+Karl Hoppe, 
				    ++Ehel. Theodor u. Margarete Hoppe u. ++Ehel. Heinrich u. 	
				    Helene Kaiser/+Robert Branke/+Maria Egeler/++Anton u. 	
				    Hermine Ehlen/+Willi Knaup/++Maria u. Engelbert Kohrs
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Engar			   18.00 h	 Hl. Messe
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung
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Sonntag, 22. März 

Menne			     9.15 h	 Hl. Messe
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Josef Mott, +Irmgard Stute u. +Winfried Lütkevedder
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Marietheres Heinemann u. ++Angehörige/
				    +Charlotte Wiegand
Dössel			   10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Rimbeck			  10.45 h	 Familiengottesdienst im Rahmen der Erstkommunion-
				    vorbereitung
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 Hl. Messe
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzwegandacht
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Firmvorbereitung im Pastoralverbund Warburg  

 
Nach den Informationsveranstaltungen  

im Advent und den Anmeldungen  

der Jugendlichen zwischen den Jahren  

fanden vom 23.-25. Januar die ersten  

Workshops im Rahmen der  

Firmvorbereitung statt.  

In Germete kamen unter der Begleitung  

von Astrid Fichtner-Wienhues sowie  

Nicola und Tabea Maier 22 Jugendliche 

zusammen.  

„Energie +“ lautete die Überschrift des Workshops und die Teilnehmenden begaben 

sich auf Spurensuche nach dem, was Energie gibt, was antreibt, was Funken schlagen 

lässt.  Walter Schafmeister und Gemeindereferentin Christina Bolte verbrachten das 

Wochenende mit 20 Jugendlichen im Pfarrheim in Calenberg. „Zwischen Taufe und 
Firmung – und ich mittendrin“ – so der Inhalt der gemeinsamen Zeit. Neben der 

Tauferinnerung haben sich die Jugendlichen auf vielfältige Weise mit dem Thema 

Würde beschäftigt. Am Lagerfeuer im Wald hörten sie dann die biblische Geschichte 

vom Pfingstereignis und tauschten Ideen und Gedanken darüber aus, ob Gottes Geist 

heute noch wirkt und wenn ja, wo er erfahrbar ist. Wie wunderbar ermutigend, dass die 

Jugendlichen viele Beispiele nennen konnten, wo der Beistand Gottes heute noch 

wirkt. Ein Dank sei an dieser Stelle auch noch einmal allen Eltern gesagt. Dank ihrer 

Bereitschaft zur Vorbereitung hatten wir ein wunderbares „Buffet“, welches alle erfreute 

und satt machte.  

Am Sonntagnachmittag haben dann alle gemeinsame Gottesdienst in der Calenberger 

Pfarrkirche gefeiert. Pastor Wilke brachte ins Wort: „Mir gibt Energie, mit so vielen jungen 

Menschen die Messe zu feiern!“ 

Es waren wirklich schöne Stunden, in denen wir einander gutgetan haben.  

Text: C. Bolte / Fotos: N. Maier /A. Fichtner-Wienhues / C. Bolte  

Februar Lagerfeuer an Mariä Lichtmess  

 

Am 2. Februar fanden wieder viele Menschen  

im Kreis am Lagerfeuer zusammen.  

Neben Gesang, Licht und Stille haben wir die  

Zeitqualität des zweiten Monats im Jahreskreis  

miteinander geteilt. 

 „Der Februar gehört zwar noch zum Winter,  

aber er ist auch der Wendepunkt bzw. die Tür  

zwischen Winter und Frühling!“  

Einige Teilnehmenden berichteten von ersten  

Frühlingsboten (Schneeglöckchen, Gänse,  

Magnolien), die sie schon gesichtet hatten.  

Festzustellen war natürlich auch, dass das Licht zurückkehrt. Seit der Wintersonnen-

wende am 21. Dezember ist es schon wieder eine Stunde länger hell.  

Simeon, von dem der Evangelist für den Lichtmess-Tag erzählt, erlebt auch einen 

Wendepunkt nach einer langen Wartezeit. Als Maria und Josef den Tempel betreten, 

nimmt er Jesus in seine Arme und erkennt in ihm Trost, Rettung und Licht für alle Men-

schen. In einem berührenden Augenblick haben wir dann um Gottes Segen für uns und 

alle Kerzen gebeten, die durch das Jahr in unseren Wohnungen und Häusern zu aus-

gewählten Anlässen entzündet werden.  

Gemeindereferentin Christina Bolte  

 

 

 

 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Fastenaktion Misereor 2026

Liebe Schwestern und Brüder,

die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem 
Leitwort „Hier fängt Zukunft an!“. Es geht um die 
berufliche Ausbildung junger Menschen in den 
Entwicklungsländern. Sie sollen das Rüstzeug 
erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu fin-
den und somit den eigenen Lebensunterhalt 
bestreiten zu können. Berufliche Bildung hilft, 
der vielerorts verbreiteten Jugendarbeitslo-
sigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit mehr: 
Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und 
Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, 
ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller 
Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie verändert 
das Leben grundlegend.
Misereor fördert unzählige Projekte in diesem 
Bereich. Denn oft ist es die berufliche Bildung, 
mit der Zukunft anfängt.
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit 
einer großherzigen Spende bei der Kollekte zur 
Fastenaktion.
Haben Sie herzlichen Dank!
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Besinnungsabende in der Fastenzeit
In der Fastenzeit laden vier Besinnungsabende in den Hochchor der Neustadtkirche ein, 
innezuhalten und den Weg auf Ostern bewusst zu gestalten.

Die Abende bieten Raum für Austausch, Stille, Gebet und persönliche Reflexion.

Termine:	 25. Februar    I   4. März    I   11. März    I   25. März

Uhrzeit: 	 jeweils 19.30 Uhr

Ort:		  Hochchor der Neustadtkirche

Die Abende sind in sich abgeschlossen und können unabhängig voneinander besucht werden. 
Inhaltlich greifen sie Lebensthemen wie Suche, Zweifel, Hoffnung und Vertrauen auf und ver-
binden diese mit biblischen Impulsen, Gebet und Gesang.
Eingeladen sind alle Interessierten! 

Mit Rückfragen melden Sie sich gern bei Veronika Groß, E-Mail: gross@pv-warburg.de
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Firmvorbereitung im Pastoralverbund Warburg  

 
Nach den Informationsveranstaltungen  

im Advent und den Anmeldungen  

der Jugendlichen zwischen den Jahren  

fanden vom 23.-25. Januar die ersten  

Workshops im Rahmen der  

Firmvorbereitung statt.  

In Germete kamen unter der Begleitung  

von Astrid Fichtner-Wienhues sowie  

Nicola und Tabea Maier 22 Jugendliche 

zusammen.  

„Energie +“ lautete die Überschrift des Workshops und die Teilnehmenden begaben 

sich auf Spurensuche nach dem, was Energie gibt, was antreibt, was Funken schlagen 

lässt.  Walter Schafmeister und Gemeindereferentin Christina Bolte verbrachten das 

Wochenende mit 20 Jugendlichen im Pfarrheim in Calenberg. „Zwischen Taufe und 
Firmung – und ich mittendrin“ – so der Inhalt der gemeinsamen Zeit. Neben der 

Tauferinnerung haben sich die Jugendlichen auf vielfältige Weise mit dem Thema 

Würde beschäftigt. Am Lagerfeuer im Wald hörten sie dann die biblische Geschichte 

vom Pfingstereignis und tauschten Ideen und Gedanken darüber aus, ob Gottes Geist 

heute noch wirkt und wenn ja, wo er erfahrbar ist. Wie wunderbar ermutigend, dass die 

Jugendlichen viele Beispiele nennen konnten, wo der Beistand Gottes heute noch 

wirkt. Ein Dank sei an dieser Stelle auch noch einmal allen Eltern gesagt. Dank ihrer 

Bereitschaft zur Vorbereitung hatten wir ein wunderbares „Buffet“, welches alle erfreute 

und satt machte.  

Am Sonntagnachmittag haben dann alle gemeinsame Gottesdienst in der Calenberger 

Pfarrkirche gefeiert. Pastor Wilke brachte ins Wort: „Mir gibt Energie, mit so vielen jungen 

Menschen die Messe zu feiern!“ 

Es waren wirklich schöne Stunden, in denen wir einander gutgetan haben.  
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SR. Lioba  
	 91 Jahre - Warburg-Neustadt
Theofried Gördes
	 89 Jahre - Rimbeck
Anna Laszkiewicz
	 96 Jahre - Hohenwepel
Konrad Gees
	 86 Jahre - Hohenwepel
Agatha Mues
	 98 Jahre - Warburg
Josefine Simon
	 90 Jahre - Scherfede
Anna-Elisabeth Disse
	 96 Jahre - Daseburg
Winfried Schellöh
	 82 Jahre - Germete
Hermann Neulist  e.v.
	 87 Jahre - Menne
Marita Kleinert
	 81 Jahre - Rimbeck
Edeltraud Sommerfeld
	 86 Jahre - Germete
Therese Wehrmann
	 87 Jahre - Warburg-Neustadt
Manfred Schweins
	 87 Jahre - Germete
Hermann-Josef Dohms
	 88 Jahre - Warburg-Neustadt
Heinz Thill
	 76 Jahre - Wormeln
Annegret Gerold
	 78 Jahre - Warburg-Neustadt
Otto Nolte
	 79 Jahre - Diemelstadt -Rhoden
Christa Ewe
	 75 Jahre - Germete
Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)

Zu Gott heimgerufen wurden 
in unserem Pastoralverbund

Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. bie-
tet jeweils am letzten Sonntag im Monat 
von 15.30 - 17.30 Uhr das Trauercafé 
in der Sternstr. 39 in Warburg, in den 
Räumlichkeiten der Caritas, an. Jede 
und jeder ist willkommen, unabhängig 
von Konfession und Weltanschauung. 
Das Trauercafé wird von einer ausgebil-
deten Trauerbegleiterin und Mitarbeite-
rinnen der Hospizbewegung betreut.
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Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 01.03.            Ossendorf

So. 08.03. 	 Warburg-Neustadt

So. 05.04.	 Warburg-Altstadt

So. 03.05.            Ossendorf

So. 10.05.            Welda

So. 07.06.            Wormeln

So. 14.06. 	 Ossendorf

So. 19.07.	 Hohenwepel

So. 16.08.            Scherfede

So. 30.08.	 Warburg-Neustadt

So. 06.09.            Nörde

Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen
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  Kollekten

   Sa. 28.02. / So. 01.03. 
Förderung von Priesterberufen
Sa. 07.03. / So. 08.03. 
Für die Pfarrgemeinde
Sa. 14.03. / So. 15.03.
Für die Pfarrgmeinde
Sa. 21.03. / So. 22.03.
Misereor

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 28.02.  Pfarrer i.R. Insel
Samstag, 07.03.  Pfarrer Pieper
Samstag, 14.03.  Pfarrer Wilke
Samstag, 21.03.  Pfarrer Pieper

jeweils um 17.30 Uhr in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat 
findet von 16-17 Uhr im Arnoldihaus 
Altstadt (Haupteingang) das Bibelteilen 
statt.

Nachruf

Germete

Die Kirchengemeinde St. Nikolaus Germete trauert um 
Manfred Schweins, der sich sehr im Gemeindeleben 
engagierte. So war er von 2009 bis 2018 im Kirchen-
vorstand aktiv und dort Ansprechpartner für Pfarrhaus 
und Immobilen. 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Der Kirchenvorstand Germete



Hardehausen

Geänderte Messzeiten ab dem 25. Februar:
Hl. Messe mittwochs um 19 Uhr 
(bisher 20 Uhr).
Im Aschluss Stille Anbetung.

So viel Stress... Stressbewältigung im Beruf und Alltag - Bildungsurlaubswoche

Vom 09.-13.03.2026 bietet die Katholische Landvolkshochschule Hardehausen eine Bildungs-
urlaubswoche zum Thema Stressbewältigung im Beruf und Alltag an.

Stress bei der Arbeit, zu Hause, ja sogar in der Freizeit – Stress gehört heute fast schon zum 
„guten Ton“. Der Schüler, die berufstätige Mutter, der Topmanager – die Anforderungen des 
modernen Lebens setzen viele Menschen unter Druck. Wir „laufen“ auf Hochtouren - mit voller 
Drehzahl. Wir sind kampf- oder fluchtbereit. Wird das zum Dauerzustand, ist die Gesundheit 
in Gefahr.
Aber was genau ist Stress eigentlich? Im Bildungsurlaub „ So viel Stress….“ gehen wir genau 
dieser Frage nach. Was ist eigentlich Stress? Was ist mein Stress? Welche Methoden unter-
stützen mich im Umgang damit? Was fördert mein Wohlbefinden? Die Bausteine des Bildungs-
urlaubes sind Bewegung - Ernährung - Entspannung. Mit diesen Bausteinen entwickeln Sie 
neue Energie, bereiten sich auf den Umgang mit Belastungen vor und bauen Stressreaktionen 
ab. 

Diese Seminarwoche kann im Sinne des Arbeitnehmerweiterbildungsgesetzes (AWBG) in 
NRW als Bildungsurlaub gelten. 

Weitere Informationen und Anmeldung: 

Kath. Landvolkshochschule Hardehausen, 
Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg, 05642/9853-200, zentrale@lvh-hardehausen.de, 
www.lvh-hardehausen.de 

„Kompass“ - Orientierungen für Multiplikator*innen in der Seniorenarbeit

30.03.2026, 10:00 Uhr- 31.03.2026, 16:30 Uhr

Vom 30.-31.03.2026 bietet die Katholische Landvolkshochschule Hardehausen unter 
dem Titel „Kompass“ ein Orientierungsseminar für Multiplikator*innen in der Senioren-
abeit an.
Sie suchen neue Orientierungen für Ihre Arbeit mit älteren Menschen? Konkrete Impulse 
für Ihren Einsatz? 

Der Kurs ist ein Forum der Weiterbildung für alle, die haupt- oder ehrenamtlich Veranstal-
tungen für Menschen in der dritten und vierten Lebensphase durchführen, Seniorennach-
mittage, Altenclubs, Seniorenkreise etc. 
Erstmals bieten wir Ihnen etwas zum Thema Kommunikation mit dementiell Erkrankten 
sowie Impulse aus dem Programm Tanzen im Sitzen. Das Thema Begleitung in den letz-
ten Tagen setzen wir fort. Auch die Frage, wie man im Alter wirksam bleiben kann, ver-
steht sich als Fortführung.

Und Sie erfahren von pfiffigen Ideen und Projekten der Kolleg*innen. 
Sie erhalten Informationen und Anregungen und kommen ins Gespräch mit anderen. 
Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Der Kurs umfasst 16 Unterrichtsstunden nach §§ 43 b/53 b SGB XI und ist als Auffri-
schungskurs für Betreuungskräfte geeignet. 

Weitere Informationen und Anmeldung: 

Kath. Landvolkshochschule Hardehausen, 
Abt-Overgaer-Str. 1, 34414 Warburg
05642/9853-200

zentrale@lvh-hardehausen.de
www.lvh-hardehausen.de 
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Nörde

Am 22. März lädt der alte Pfarrgemein-
derat nach der Wortgottesfeier um 9.15 
Uhr noch zu einem Frühstück ins Pfarr-
heim ein. 
Neben dem geselligen Austausch wollen 
wir auch noch überlegen, ob wir in Nör-
de ein sogenanntes flexibles Gemeinde-
team bilden wollen und welche Termine 
und Aktionen uns im Kirchenjahr für Nör-
de wichtig sind. 
Nähere Informationen gibt es bei allen 
alten Pfarrgemeinderatsmitgliedern oder 
direkt bei einer gemütlichen Tasse Kaf-
fee am Sonntagmorgen! 
Eine Anmeldung ist wegen der besse-
ren Kalkulation unter pgr.noerde@gmail.
com möglich, aber nicht zwingend nötig. 
Einfach vorbeikommen geht auch!

Seniorentreffen
Bonenburg
Seniorennachmittag am Mi. 04.03. um 15 
Uhr im Pfarrheim. Herzliche Einladung!

Daseburg
Seniorenrunde am 04.03. um 15.00 Uhr.

Germete
Am Dienstag den 3. März  sind alle inte-
ressierten Senioren zum Klönnachmittag  
bei Kaffee und Kuchen ab 15.00 Uhr ins 
Pfarrheim eingeladen. Eine kurze Besin-
nung geht voraus.

Ossendorf
Der nächste Klönnachmittag ist am 
16.03. um 15 Uhr im Pfarrheim in Ossen-
dorf. Herzliche Einladung an alle zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen.

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich zu den Seniorennachmittagen einge-
laden, auch besonders „neue“ Besucher 
und Besucherinnen des Seniorennach-
mittags. Zum Programm gehören Kaf-
feetrinken und „Klönen“ und Unterhalt-
sames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat je-
weils um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Die Kaffeetanten der KFD Scherfede 
laden herzlich zum Klön- und Kaffe-
enachmittag am 10.3. in den Dorftreff 
Scherfede, Briloner Str. 30 ab 15.00 Uhr 
ein. 
Bei selbstgebackenem Kuchen und 
reichlich Kaffee freuen wir uns auf eine 
schöne Gemeinsamkeit.
Anmeldungen bitte bei Karin Kaiser bis 
zum 06.03. unter 05642-987316

RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, (Briloner Str. 30) 

Das RepairCafe (Reparatur-Treff) Scherfede 
findet wie immer am 2. Dienstag im Monat von 18.00 
- 20.00 Uhr im Dorftreff Scherfede 1. OG, statt.

https://www.zukunftswerkstatt-scherfede.de/
repair-cafe

ANGABEN ZUM VERANSTALTER:
Veranstaltername: Zukunftswerkstatt Scherfede e.V.

Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede

Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt herzlich 
zu ihren beliebten Spielenachmittagen ein. Sie 
finden an jedem ersten Sonntag im Monat, je-
weils von 15.00 bis 17.00 Uhr, ein geselliges 
Beisammensein im 1. Obergeschoss des Dorf-
treffs in der Briloner Strasse 30 in Scherfede 
statt.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch 
können jederzeit auch eigene Spiele mitge-
bracht werden. Für eine gemütliche Atmosphä-
re ist ebenfalls gesorgt: Kaffee, Tee, Kuchen 
sowie kalte Getränke stehen an jedem Sonntag 
bereit. Offener Treff

Nörde
Herzliche Einladung zum Offenen Treff 
(OT) im Pfarrheim jeweils am zweiten 
Dienstag des Monats ab 15.00 Uhr. 
Für Rückfragen steht Monika Hetzler, 
Tel. 05642-5000 gerne zur Verfügung.

Warburg-Neustadt
Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet an jedem 1. Mittwoch im 
Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Haus 
Böttrich einen offenen Treff an. Es gibt 
Zeit zum Plausch, zum Spielen, zur 
Handarbeit und natürlich Kaffee und 
Kuchen. 
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Liturgische Impulse für den Weltgebetstag – 
mit den Materialien des Weltgebetstags

Weltgebetstag 2026: „Kommt! Bringt eure Last.“

Termin: Donnerstag, 05.02.2026, 19:00 – 20:30 Uhr (Online)

Der Weltgebetstag 2026 kommt aus Nigeria und wird am 6. März weltweit gefeiert. Doch wie 
lassen sich die Materialien vor Ort zeitgemäß und lebendig umsetzen?

An diesem Abend stellen wir die neuen Materialien kurz vor, probieren Bausteine gemeinsam 
aus und tauschen kreative Ideen für die Gestaltung Ihrer Gottesdienste aus. Ein lohnender 
Abend, um sich einzustimmen, zu informieren und angereichert mit neuen Impulsen in die 
Vorbereitung vor Ort zu gehen.

Werden Sie Teil der größten ökumenischen Basisbewegung christlicher Frauen weltweit!

Anmeldung & Infos: Christian Gnida | Tel.: 0521 528152-0 | E-Mail: bielefeld@kefb.de

Kursnr.: S50KBQL010

„Kommt! Bringt eure Last.“

Einladung zum Weltgebetstag 2026 aus Nigeria

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von Frauen auf dem Kopf trans-
portiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land 
ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen 
wie Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie 
und Klimawandel führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all 
dieser Katastrophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berühren-
den Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch 
Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst unter schwersten 
Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen. 

Du machst alles neu – In zehn Schritten zum kirchlichen Start-Up
Termin: Fr, 27.02. (13:00 Uhr) bis Sa, 28.02.2026 (16:30 Uhr)
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21

Wie wird aus einer Vision ein echtes Projekt? Dieses Seminar bietet ein praxisnahes Training 
für alle, die Kirche mit neuen Ideen bewegen wollen. In zehn Schritten lernen Sie Methoden 
kennen, um pastorale Innovationen zu gründen, Widerstände zu nutzen und ein eigenes Kon-
zeptpapier zu entwickeln.

Referent: Dr. Björn Hirsch (Referent für pastorale Innovation & erfahrener Gründer)
Gebühr: 0,00 € (bezuschusst durch Erzbistum & Land NRW)

Anmeldeschluss: 19.02.2026

Anmeldung & Infos:
Nadja Decker | Tel.: 0521 528152-0 | E-Mail: bielefeld@kefb.de
Kursnr.: S50KBQA003

Einführungskurs in den Lektor*innendienst
Samstag, 21. Februar 2026 | 10:00 – 17:00 Uhr
Ort: kefb Paderborn, Giersmauer 21, 33098 Paderborn
________________________________________
Zum Lektor*innendienst gehört mehr als ein einfaches Ablesen der Bibelstellen.
Dieser Einführungskurs richtet sich an alle, die sich auf ihren Dienst als Lektorin oder Lektor 
vorbereiten möchten – oder die ihren Dienst vertiefen und auffrischen wollen.
In diesem Tageskurs werden die grundlegenden Kenntnisse vermittelt und geübt, die Lesungs-
texte so vorzutragen, dass sie bei den Zuhörenden wirklich ankommen: mit Präsenz, Verständ-
lichkeit und innerer Haltung.
________________________________________
Kursinformationen:
•	 Kursnummer: S50KBQL011
•	 Dauer: 1 Tag, 8 Unterrichtseinheiten
•	 Teilnehmerzahl: 6 – 20 Personen
•	 Kursgebühr: 0,00 € 
•	 Anmeldeschluss: 15. Februar 2026
________________________________________
Allgemeine Rückfragen:
Christian Gnida
Tel.: 0521 528152-0
E-Mail: bielefeld@kefb.de

Geschäftsstelle Bielefeld
Turnerstr. 4
33602 Bielefeld
 
Geschäftsstelle Paderborn
Giersmauer 21
33098 Paderborn 

Tel.: 0521 – 528 152 25
Mobil: 0160 – 950 518 87
Mail: christian.gnida@kefb.de
Web: www.kefb.de/ostwestfalen
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Menne                                                                                                                           
Die Kfd nimmt am Weltgebetstag am 6. 
März um 19.00 Uhr in Scherfede teil. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften. Die Liste zur 
Anmeldung liegt in der Pfarrkirche aus. 
Tel- Anmeldung 
A. Lübbers 05641-5202
Ch. Hamel  05641-5666
Abfahrt ist um 18.30h Ecke Parkstr./Lau-
benallee.

Welda                                                   
Am Freitag, 6. März findet die Andacht 
zum Weltgebetstag der Frauen um 15.00 
Uhr in der Kirche St. Kilian statt. Im An-
schluss daran lädt der Vorstand der Kfd 
Welda alle Teilnehmerinnen zu Kaffee und 
Kuchen in das Pfarrhaus ein.

Wormeln                                                    

Die Kfd Wormeln lädt zusammen mit der 
kfd Calenberg zum Weltgebetstag der 
Frauen am Freitag, 6. März um 15 Uhr in 
die Pfarrkirche Wormeln ein. Im Anschluss 
sind alle Teilnehmenden zum Kaffeetrin-
ken ins Pfarrhaus herzlich eingeladen.
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Calenberg

Die Kfd St. Anna Calenberg nimmt am Freitag, 
06. März um 15 Uhr am Weltgebetstag in Wor-
meln teil.

Scherfede 
Die Kfd Scherfede lädt zum Weltgebetstag am 
Freitag, 6. März um 19 Uhr in die Pfarrkirche St. 
Vincentius ein. Anschließend wird Fingerfood im 
Kirchenraum angeboten.

Warburg Kernstadt
Wir feiern diesen besonderen Tag am 6. März 
um 17 Uhr in Warburg in Laurentius-Kirche im 
HPZ Warburg, Stiepenweg 70.                                               

Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns 
von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere 
eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung 
zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. 
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Bonenburg
Herzliche Einladung zur Kreuzwegandacht 
am Sonntag, 15.03. um 15 Uhr in der Pfarr-
kirche.

Bonenburg
Am Donnerstag, 26.03. um 17.00 Uhr Boulen 
in der ehemaligen Grundschule. 
Anschließend gemütliches Pizzaessen.
Anmelden bitte bis zum 23.03. bei Christiane 
Ehle 05642-1398

Menne
Die Kfd Menne bietet am 19.03. um 15.00 Uhr 
ein Kaffeetrinken für Alle im Pfarrheim  an.
Wir möchten mit euch in den alten Fotoalben 
stöbern. Eine Anmeldung ist erforderlich .
Die Anmeldeliste liegt in der Pfarrkirche aus.
Tel. Anmeldungen A. Lübbers 05641-5202
                                Ch. Hamel  05641-5666

Scherfede
Die Kaffeetanten der Kfd Scherfede laden 
herzlich zum Klön- und Kaffeenachmittag 
am 10.03. in den Dorftreff Scherfede, 
Briloner Str. 30 ab 15.00 Uhr ein. 
Bei selbstgebackenem Kuchen und reich-
lich Kaffee freuen wir uns auf eine schöne 
Gemeinsamkeit.
Anmeldungen bitte bei Karin Kaiser bis 
zum 06.03. unter 05642-987316

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet im 
14-tägigen Takt im Dorftreff das Handarbeiten 
statt.
Informationen erteilt Inge Moors, 
Tel.: 05642-7341

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der Kfd am 18. März 
um 8.00 Uhr.

Warburg-Neustadt
Gemeinschaftsmesse der Kfd am 13. März 
um 8.00 Uhr. Anschließend laden wir herzlich 
zum Mitbringfrühstück in das Haus Böttrich 
ein.

Welda
Die Kfd lädt am Di. 17.03. um 18 Uhr herzlich 
zur Kreuzwegandacht in die Pfarrkirche ein.

Das beliebte Feierabendpilgern findet 
2026 an unterschiedlichen Orten im Kreis 
Höxter statt. Die begleiteten Pilgerwande-
rungen mit spirituellen Impulsen werden 
regelmäßig am letzten Freitag des Monats 
um 17:15 Uhr angeboten. 

27.02.2026        „Glücksmomente 
                          zwischen Pflastersteinen“
Treffpunkt:         Wesercenter oberes 
Parkdeck, In den Poelten 59, Beverungen

27.03.2026        „Kreuzweise‘“
Treffpunkt:         Kirche St. Joh. Nepomuk, 
Dreizehnlindenstr. 28, Brakel-Bökendorf

24.04.2026       „Aufbruch - Neues wagen“
Treffpunkt:        Parkplatz Abteikirche, 
                         an der B239, Marienmünster
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Arnoldihaus
Bernhardistr.  2   
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Büchereien 
(KöBen) sind lebendige Orte in den Kir-
chengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unter-
schiedlichsten Medienangeboten – allen 
Menschen offen und bieten neben der 
kostenlosen Ausleihe auch Raum für Aus-
tausch und Treffen.
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Freitag

6.3.
19:30 Uhr

Warburg
Germete
Pfarrheim

12 Euro
freie Platzwahl

© Verlag

Reitemeier.Tewes
Jupp Schulte ermittelt wieder 

Verkehrsverein
Germete e.V.

Karten oder Voranmeldung
Bücherei Germete (Pfarrheim) (dienstags 17 - 18 Uhr + donnerstags 18 - 19 Uhr)
Buchhandlung Podszun – Warburg  I  05641-740848  I  verkehrsverein@germete.de
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NEUES AUS DEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN  

 

 

 

 

 

 

 

 

An einem verschneiten und vereisten Donnerstagvormittag trafen sich Mitarbeitenden 
aus den neun Kindertageseinrichtungen mit Gemeindereferentin Christina Bolte im 
Pfarrheim in Calenberg. Dort wurde die Fasten- und Osterzeit für die KiTa-Kinder vorbe-
reitet. Biblische Geschichten wurden ausgewählt und erzählt, das Material zusammen-
gestellt, Lieder geübt und Vorfreude geteilt.  

In dieser Fastenzeit begleitet die Kinder in allen Kindertageseinrichtungen die Raupe 
Pasquarella. Ihr ungewöhnlicher Name kommt aus der italienischen bzw. spanischen 
Sprache und erzählt von dem Fest, auf das wir bald zugehen: Ostern.  

Die Raupe Pasquarella hat viele bunte Perlen und hinter jeder ihrer Perle verbirgt sich 
eine Jesus-Geschichte. So verbirgt sich hinter der weißen Perle die Erzählung vom 
zwölfjährigen Jesus im Tempel, die gelbe Perle hält die Geschichte von der Segnung 
der Kinder bereit. Die letzte Perle ist schwarz: Jesus stirbt am Kreuz. Doch am Ende 
steht auch die große Verwandlung. Die Raupe verwandelt sich in einen wunderschönen 
Schmetterling. Das Geheimnis unseres Glaubens: Das Grab ist leer. Jesus ist auferstan-
den. Im Tod ist das Leben.  

Wir freuen uns sehr auf die Zeit mit den Kindern und haben schon jetzt das Motto-Lied 
im Ohr: „Ne klitzekleine Raupe nagt an einem Blatt, hat´s schon fast gefressen 
und ist noch nicht satt. Sie träumt von einem Leben: bunt und federleicht! Kann 
es sowas geben? Wir wissen nicht! Vielleicht!“  

Gemeindereferentin C. Bolte  

Von Abschieden, von Trauer und Trost  

Große Lebens-Themen die auch vor der Tür der Kindertageseinrichtung nicht Halt ma-
chen. Da sagt ein Kind: Du, Mama muss ins Krankenhaus und vielleicht stirbt sie auch. 
Ein anderes berichtet: Papa sagt, dass Opa bald stirbt. Wieder ein anderes kommt wei-
nend in die Kita und erzählt, dass der Wellensittich morgens tot im Käfig lag.  

In diesen Situationen nicht sprachlos zu sein und Kinder auch in diesen Themenfeldern 
kompetent und liebevoll zu begleiten – so der Wunsch der KiTa-Mitarbeitenden.  

Der deutsche Rocksänger Heinz Rudolf Kunze formuliert in einem seiner Lieder: Ab-
schied muss man üben, sonst fällt er viel zu schwer. Zum Üben bietet das Leben ziemlich 
viele Gelegenheiten an. Es gibt nicht nur den großen Abschied am Ende des Lebens. 
Schon vorher gibt es unzählige Schwellen, an denen man Abschied nimmt: Abschied 
vom Urlaubsort, Abschied von einem schönen Fest, Abschied von einem Gefühl oder 
einer Erwartung, Abschied von der Heimat, Abschied aus dem Elternhaus…man könnte 
noch unzählige Beispiele nennen.  

Der Tod eines geliebten Menschen ist dann der größte und schwerste Abschied. Und 
wie schon der Dichter Rainer Maria Rilke in einem seiner Gedichte schreibt:   

Der Tod ist groß. Wir sind die Seinen  
lachenden Munds.  

Wenn wir uns mitten im Leben meinen,  
wagt er zu weinen mitten in uns. 

Wir haben über Abschiede gesprochen, die uns besonders getroffen haben und über 
das, was uns in dieser Zeit geholfen hat. Wir haben intensiv Bilderbücher angeschaut 
und uns über ihren Inhalt ausgetauscht. Wir haben festgestellt, dass Trost etwas anderes 
ist als Hilfe. Trost ändert die Situation erst einmal nicht. Aber er sieht sie und nimmt sie 
an. Ein wunderbares sprachliches Bild bietet dafür der Soziologe Jean-Pierre Wils an: 
Trost die die Ummantelung von Leid. Ein wichtiger Tag – formulierten die KiTa-Mitarbei-
tenden in der Abschluss-Runde. Vielleicht fassen diese Worte von Astrid Lindgren den 
Tag gut zusammen:  

„Lange saßen sie da und hatten des schwer. Aber sie hatten es gemeinsam schwer und 
das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht.“  

Gemeindereferentin C. Bolte  

 

Von Abschieden, von Trauer und Trost  

Große Lebens-Themen,  die auch vor der Tür der Kindertageseinrichtung nicht Halt ma-
chen. Da sagt ein Kind: Du, unsere Nachbarin muss ins Krankenhaus und vielleicht stirbt 
sie auch. Ein anderes berichtet: Papa sagt, dass Opa bald stirbt. Wieder ein anderes 
kommt weinend in die Kita und erzählt, dass der Wellensittich morgens tot im Käfig lag.  

In diesen Situationen nicht sprachlos zu sein und Kinder auch in diesen Themenfeldern 
kompetent und liebevoll zu begleiten – so der Wunsch der KiTa-Mitarbeitenden.  

Der deutsche Rocksänger Heinz Rudolf Kunze formuliert in einem seiner Lieder: Ab-
schied muss man üben, sonst fällt er viel zu schwer. Zum Üben bietet das Leben ziemlich 
viele Gelegenheiten an. Es gibt nicht nur den großen Abschied am Ende des Lebens. 
Schon vorher gibt es unzählige Schwellen, an denen man Abschied nimmt: Abschied 
vom Urlaubsort, Abschied von einem schönen Fest, Abschied von einem Gefühl oder 
einer Erwartung, Abschied von der Heimat, Abschied aus dem Elternhaus…man könnte 
noch unzählige Beispiele nennen.  

Der Tod eines geliebten Menschen ist dann der größte und schwerste Abschied. Und 
wie schon der Dichter Rainer Maria Rilke in einem seiner Gedichte schreibt:   

Der Tod ist groß. Wir sind die Seinen  
lachenden Munds.  

Wenn wir uns mitten im Leben meinen,  
wagt er zu weinen mitten in uns. 

Wir haben über Abschiede gesprochen, die uns besonders getroffen haben und über 
das, was uns in dieser Zeit geholfen hat. Wir haben intensiv Bilderbücher angeschaut 
und uns über ihren Inhalt ausgetauscht. Wir haben festgestellt, dass Trost etwas anderes 
ist als Hilfe. Trost ändert die Situation erst einmal nicht. Aber er sieht sie und nimmt sie 
an. Ein wunderbares sprachliches Bild bietet dafür der Soziologe Jean-Pierre Wils an: 
Trost die die Ummantelung von Leid. Ein wichtiger Tag – formulierten die KiTa-Mitarbei-
tenden in der Abschluss-Runde. Vielleicht fassen diese Worte von Astrid Lindgren den 
Tag gut zusammen:  

„Lange saßen sie da und hatten es schwer. Aber sie hatten es gemeinsam schwer und 
das war ein Trost. Leicht war es trotzdem nicht.“  

Gemeindereferentin C. Bolte  

 



Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
Katja Schweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Dienstjubiläum in der KiTa Charvinstift

30 Jahre Jutta Brechtken

Unter dem Motto „Schöne Augenblicke sind das Glück des Lebens“ feierte Jutta Brechtken im 
Rahmen einer kleinen Feierstunde in der KiTa Charvinstift ihr 30-jähriges Dienstjubiläum. Ei-
gentlich sollte die Feier schon vor fünf Jahren stattfinden, dies war jedoch während der Corona-
Zeit nicht möglich. 

Frau Brechtken begann ihre Reise mit dem Anerkennungsjahr im St. Martin Kindergarten in 
Warburg, wechselte dann für 2,5 Jahre nach Scherfede und trat danach im Jahr 1999 ihre 
Stelle im Charvinstift an. 

Die Gäste richteten liebe und wertschätzende Worte an Frau Brechtken und brachten ihr ein-
zigartige Geschenke mit, worüber sie sich sehr freute. Da Frau Brechtken selber gerne ihre 
Kolleginnen mit selbstgedichteten Liedern und Gedichten zum Geburtstag überrascht, schrieb 
die Leitung Frau Schachten ihr auch ein Gedicht. „Die Kleinen lernen von dir so viel, beim 
Spielen, Forschen, Lachen – das ist dein Ziel!“. Von dieser Geste war sie sehr gerührt. Sie 
richtete Dankesworte an die Gäste und betonte, wie sehr sie sich im Charvinstift wohlfühlt. Ihre 
lange Zeit in der Einrichtung ist geprägt von vielen bunten und herzergreifenden Momenten mit 
Kindern, Eltern und dem Team. Ihr ist sehr wichtig, dass Erlebnisse geschaffen werden, die für 
alle Beteiligten unvergessen schön bleiben. 

Frau Brechtken kümmert sich insbesondere um die U3 Kinder. Sie geht in der Arbeit mit den 
Kleinsten im Charvinstift total auf und macht dies von Herzen gern. Die Entwicklungs- und 
Lernprozesse sind in diesem Alter sehr gut sichtbar und spannend mitzuerleben und zu beglei-
ten. Das Ziel sei, die Kinder in ihrem Tun so zu unterstützen und zu fördern, aber auch einfach 
für sie da zu sein, sodass sie zufrieden und selbstbewusst durch das Leben gehen können. 

Ebenfalls betonte Frau 
Brechtken, dass ihr das Team 
am Herzen liegt. Im Charvinstift 
kann sich jeder auf den anderen 
verlassen und der Alltag ist von 
einem herzlichen Miteinander 
geprägt. Sie fühlt sich dort sehr 
wohl.

Sie ist glücklich und dankbar 
über die vielen wunderbaren 
Erlebnisse in den letzten 30 
Jahren und freut sich auf viele 
weitere schöne, bunte und ar-
beitsreiche Tage im Charvinstift. 
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Rätselbild: Welches Samenkorn passt?



Studienseminar der Hegge in Irland 
vom 17. – 28.07.2026

Grenzen und Brücken auf der Grünen Insel
Die diesjährige Studienreise der Hegge führt in 

den Norden der Grünen Insel – nach Irland 
und Nordirland.

Während des Studienseminars werden vielfäl-
tige Regionen erkundet, historische und spiri-
tuelle Traditionen vertieft und aktuelle Entwick-
lungen besser verstanden. Die Teilnehmenden 
können sich auf inspirierende Begegnungen 
freuen und darauf, gemeinsam die faszinieren-
de Welt des nördlichen Teils Irlands zu entde-
cken.

Geplante Besichtigungen (u.a.):

- Dublin: Stadtrundfahrt durch die Hauptstadt 
der Republik Irland, Besuch der St. Patrick‘s 
Cathedral, der größten Kirche Irlands, sowie 
des 1592 gegründeten, renommierten Trinity 
College mit seinen historischen Sammlungen

- Kloster Clonmacnoise: Besuch des ehe-
maligen geistlichen und geistigen, aber auch 
handwerkli-chen Zentrums Irlands mit einem 
der schönsten Hochkreuze Irlands

- Connemara: Kleine Wanderung (ca.1 Std.)    
vorbei an der malerisch gelegenen Kylemore 
Abbey und am Killary Harbour entlang, dem 
einzigen Fjord Irlands

- Croagh Patrick: Wanderung zum Gipfel 
  des „heiligen Berges Irlands“ (ca. 3,5 Std.)

- Besichtigung der Megalithgräber in 
  Carrownore und des geheimnisvollen 
  Steinkreises von Beltany

- Derry: Rundgang auf der Stadtmauer um 
  die Altstadt, Besuch des Free Derry Museums

- Giant’s Causeway: Kleine Wanderung 
   an spektakulären Basaltformationen

- Belfast: Stadtrundfahrt mit Fotostopps an 
  bedeutenden Bauwerken und Sehenswür-
  digkeiten, Besuch des Titanic Belfast 
  Museums

- Gespräche mit Experten zu den im Folgen-
  den aufgelisteten inhaltlichen Schwerpunkten

Die inhaltlichen Schwerpunkte: 
- Kulturgeschichte Irlands

- Die Geschichte/Merkmale irischen 
  Christentums

- Der Nordirlandkonflikt und seine Beilegung

- Die Beziehungen zwischen Irland und 
  Nordirland

- Soziale und wirtschaftliche Entwicklungen

- Verhältnis zwischen Irland/EU und GB

- Die unsichtbare EU-Binnengrenze in Irland

- Aktuelle politische und gesellschaftliche 
  Entwicklungen

Das Studienseminar beginnt mit einem Ein-
führungsseminar vom 17.07. (15.00 Uhr) bis 
18.07.2026 auf der HEGGE, bei dem einige 
Schwerpunktthemen erörtert werden und sich 
die Teilnehmenden inhaltlich auf die Situation 
vor Ort vorbereiten.

Anmeldungen und weitere Auskünfte:

DIE HEGGE Christliches Bildungswerk
34439 Willebadessen
Tel: 05644-400

www.die-hegge.de 
bildungswerk@die-hegge.de

Fortbildungs-Tipps 2026

Biblische Geschichten kreativ vertiefen
… mit Herz und Hand, in Farbe und Spiel

»Wie Kinder sich die Bibel erschließen können«
Termin: 28.-30.04.2026

Referentin: Christiane Zimmermann-Fröb, Velbert
https://die-hegge.de/biblische-geschichten-kreativ-vertiefen-mit-herz-und-hand-in-farbe-und-
spiel/
Kreative Methoden werden vorgestellt und gemeinsam ausprobiert. Biblische Inhalte werden 
kindgerecht vertieft. Dabei ist das Vertiefen mehr als basteln - es gibt Kindern Raum und Zeit, 
ihr eigenes Leben und die Bibeltexte in Beziehung zu bringen. Glaube kann lebendig und 
erfahrbar werden.
  

Spirituelle Foto-Wort-Tage
»Mich selbst sehen und ins Leben schreiben«

Mit Kamera und Stift auf dem Weg
Termin: 24.-28. Juni 2026

Referentin: Angelika Kamlage, Leonberg
Die Tage können als Exerzitien anerkannt werden. 
https://die-hegge.de/spirituelle-foto-wort-tage/ 
Wir begeben uns auf Spurensuche ins eigene Leben. Was prägt und trägt mich? Was lässt 
mich aufatmen? Fünf Tage Zeit für mich selbst. - Wir machen uns mit Kamera und Stift auf den 
Weg und lassen uns überraschen, was uns begegnen wird. Wir füllen unser eigenes Lebens-
buch mit Bildern, Worten und Gedanken.
 
 

Godly Play I Gott im Spiel
Biblische Geschichten erzählen

Referentinnen: Dr. Delia Freudenreich, Paderborn + Christiane Zimmermann-Fröb, Velbert
Kennenlerntag am 02. Juni 2026
https://die-hegge.de/godly-play-gott-im-spiel-kennenlerntag-2/
Von 9.30 bis 17.00 Uhr besteht Gelegenheit, in das religionspädagogische Konzept Godly Play 
hineinzuschnuppern. Der Tag bietet eine Einführung in Theorie und Praxis.
Erzählkurs vom 10. bis 13. November 2026
https://die-hegge.de/godly-play-gott-im-spiel-erzaehlkurs-4/

Für alle Interessierten kann die zertifizierte Ausbildung erfolgen. Dabei werden die Fähigkeiten 
zum Geschichten-Erzählen sowie zum Leiten des Ergründungsgesprächs und der Kreativpha-
se weiterentwickelt.

Anmeldungen sind per E-Mail oder über unsere Homepage möglich.
Dr. Anne Kirsch Bildungsreferentin
Die HEGGE Christliches Bildungswerk Niesen, 34439 Willebadessen  Tel.: 05644/400
Mail: bildungswerk@die-hegge.de                      www.die-hegge.de
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